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I962 boim Bou der Dorfstroße in Blekendorf (ietzt

'Longe Stroße'). Um{ongreiche Erdbewegr..rngen
bereilen den Ausbou mit Teerdecke vor. Rechls im
Hintergrund die Höuser von Schlünzen und Herbst.



Sitz der Gemeindeveftretun am 25.Februar

f,inwohnerfraeestunde: Am Anfang und Ende wurden von eirom Zuhörer etliche Fragen gestellt.

Es standen insgesamt 14 Punkte aufder Tagesordnung. Zunächst ging es um mehrere Planungsbeschlüsse, bei

denen g! vorgenommen wurden..
Für den Bebauungsplan Nr 15 (Meiseflweg, Kaköhl) war ein Satzungsbeschluß erforderlich. Die la.nge

umsirittene 6.Änderung des xläch€nnuuunssohnes (Sehlendorfer Strand) konnte nach Ütrerarbeitung zur
erneuten öfendichen Auslegung gebßcht werden

Auf dem Tisch lagen die 7.Änderung des f-Planes (BlekendorlLange Straße) und die 8. Anderunq
(Kaköhl),die neu aufgestellt wurde (Erläuterungen zu diesen Plänen unter ,,Aus unserer Gemeiadd' auf den

folgenden Seiten).

Langes Gezerre hatte es ja auch um den §g4plIg!4[-§9!pgi4g gegeberl hierflir wurde nun endlich die

Aufstellung des Bebauungsplais (Nr 16) beschlossen.

Ebenfalls soll für das G!EQ&§g9!iCLi4_ts9!il!! ein B-Plan mit Misch- und Gerwerbeflachen aufgestellt
werden (Nr. l7). In der Straße !4gqIEqqE hat sich ern Interessent gefunden, der die Reihe im Anscliluß an

Wroblewski bebauen will. Hiernir sollB-PIan Nr 18 - aufKosten des B€treibers - aufgestellt werdeq auch wena
die Genehmigung nicht sicher erscheint.

Darm wurden etliche A4lgIgl&4glgJ44SgtIg$ygIgeleg beschlossen:

t zehn Strandkört e werden vom Kurbetrieb gekaufl,

a für den Spielplatz in Blekendorl werden §piglggliEg angescha{ft, ein Hopser, ein Dreiereck, eine

Sprossenwand und eine Sitzgruppe, dazu wird d€r Za!fl emeuert und erhöht.

I ein !!!gg§4gC!gg!!9!3I!9i!§pEE wird ia der Schule eingerichtet, der Kreis bezuschußt die nicht
unerheblichen Kosten und kauft nach Ablauf der Grundschulzeil und Drucker zum Zeitwsrt an.

t Für die Schule werden
weitere !l9jIg9!9!qisg!9
Is§!g--u!ll-§!üU9 an-
geschaft (was in den
lstzten Jahren jeweils firr
die neu eingeschulten
Klassen durchgefi.ihrt
wurde und womit das Alt-
Mobiliar aus den Anfangs-
zeiten ersetzt wird).

t Strittig war die AnschaF
fimg eines EglqpgLE
schlepoers (Haushalts-
ansatz 35.000 DM) für die
Schule. Nun sollen noch
vor dem Kauf versshie-
dene Ge.äte vorgeführt

t An der Außetrwand (Wetterseite) im Blekendorfer Bauhof wird eine Sanierunq vorgenommen, den

Auftrag für das Aufmau€m des verblendmauerwerks erhielt die Fa. Rönfeldt flir 8.500 DM.
Lrber den 4Jqqg.q!§4ü!!-dsrl@ (der für 1997 beim ALw angemelda wird) und über die

Anderuns der B€itrags- und Gebührensalzüne informieren wir ebenlalls auf den folgeoden Seiter
Beschlossen rrurde auch der tsggz§§lqg§yg4Igg@ mit der Schl€§wag.

Für die 4u!4§!qb$i!!gEg ist eine Dgdgh!Ag!4!49_-yq!_l2 pIA beschlossen worden. Das

günstigste Angebot kam von der Raiffeisenbank hir 1.92 o/o Zinsen bei dreüährigv Zin sbindung.

Im nichtöffentlichen Teil wurde dann noch Gmndstücksangelcgenheiten fKaul der Flächen für das

Gewerbeeebiett und Erschtießunssvenräee@
Steinkamp) und Stern (Kakdhl, LindenhoD besprochen und bescf ossen.

Ende der Sitzung: 22.20 Uhr

im ,,Packtrus" in Sehlendod 14 Zuhörer, Hen Braune (KIrr)

,8ura! lcn bln wl€d.r Blt sng€bllob€nl'
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Die Gerrreinde uird enren Behauungsplan iiber drs Gerierbesebiet in Käköhl aut\tellen Die

vcrkaulsverhandlungen mit dem Crundsliickseigentumer sind ertblgreich verlaufen. und die Gemeinde wird
nunmelr EigentLimer eines:l i ha großen Grürdstucks an der Kreisstraße nach Sehlendorl anr Onsausgang Kakaihl
(Westscilc) Ca. I ha isl ftir das (;e*erbegebiet lorgesehcn. fi:ir die ubtige Flache plant die (lemeinde eine

Enveiterung des FlächennLriTun!!splanes, um slch r,eitere Möglichkeiten ofitnzuhalten
tr

Dre Gerneirde ist auf Antrag in das Schulbausanierurssproqrämm 1997 aLrfgenommen Norden Jelzt müssen

noch einige Unteriagcn. z B Baubeschreibung (auch lsr Zustand) und
(ostenschatzunli eing€reicht werden. bevor das Lard den endgultigen B en illigungsbescheid tur Zuschiisse eneilen
wlrd Der Kreis Plon hat bereits eine Beteiligung von 20% an den lörderungsfähigen Kosten zugesagt

n

l)as ist das..Winte.quadier" {irr
die Bäuslelleneinrichtung der Fa

Reese aus Nlolfsee

Die winterlichen \!ittcrungs-
Verhältnisse haben nun schon

einige N{oDare Verzögemng filr
dic \reiteren Bauarbeiten des

I Bauabschnitrs dcr l\rasscrrcr-
sorlllurg Futterkamps mit sich
gebrachl Solllen keine grolle.cn
\'crandenrngen eiirreten ist mil
dcm Baube-einn in diese. Tagcn

zu rechnen. Das gili ubrigens
ge auso tirr die Arbeiten zur
Al,urasscrbeseitigung (-lUau
abschnitt) ln Kakohl Auch hier
slehr dic Fr Nlellmann aus

Stockelsdorf ..Ge*chr bci Full'

lrtt KurausschLrll wurde nach aus(iihrlicher Disliussion
einslimmiu beschlossen. dall dic Bootdieseplätze inr
Bereich S chlendortl' I i\oli an zwei Srando.rcn in
Lrnsercnr Cemeindegebiet gelegen - .unnrellr
gebLrhrenmaßig naoh uDserer Satzuog veranlagt werden
sollen Die (;emeinde Hoh*,achl $,ird über diesen
Sacll\'erhalt inlormiefi

D

Fur die .qepla tc Anschafüng von l0 neueD
Strrrdkörtler r\aren 1\vei Algebote aus Hanburg-
Uergedofund \{ölln eingeholt \rorden Da die (lemeinde
mit dc. Fa Eggers aus Ntölln gute Erlähnrngen genracht
hat. *,erden bci dieser Firma l0 Korbe zun Preis Ion 770
D\'I zuzual. \4ehßensieLrer benellt

!

Fur die im Kurhaushalt ausgerviesere Anschalhrng volr
Spielqcräten in am 15 2 enre tsesichtigung des
Spiclp atTes in Blckendorf erlblgt Dieser Platz soll dLrrch
neue Spielgeräie. l isch und Banke fiir die Eltern. und
durch einen neuen ZaLrn ercanzt werdcn

Entdecken Sie das

Lütienburger
Puppenstübchen

Wir führen:
Künstler-, Charakter-
und Spielpuppen
sowie
Teddys von Steiff,
Clemens, Hermann u. a.

Neuwerkstraße 2 2432\ LLitjenburg
Tel. 04381,t9976 od. 8125 - Fax 0438V1429
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Die &isqg§!.i!!84§Sggl!c der Gemeindc soll nech der

Kornrnunalabgabengesetzes angepaßt werden
Diese Anpassung wird folgende besoflderen Falle betreffenl
l. GebäLrde unil selbstardige (;ebliLLdel.ilc. die nicht an dre \ b\ a i\crbcseit rllune angcr.hllrsren

rlcrden. bleiben bei der tle.rcssun!!der anlechcnb3,en (;rund\tLrcksflache außcr Bclrachl

2, Die Veranlagungsflache ron bcbalrten Gtundstückcn. die einen uberdurchschnillljch grrrllcrr

unhebauten Teilaulweiser, uird nach einem bestimnrtcr allgemein guhi.c€n SchlLrsselbeulen/1-

3. thbebaute GrundstLickc innerhalb der Ods.haften werllen er\t nach Bcbauunu rnir

anzuschließerrden Gebalrden \ eranlagl

Die l+alrioncn von SPD und WGB stcllten eindeutig klar. daU durch rliese Anpassung,l!'t

!§!,L!!q!qiq3g von 7. rr I)\4 pro qm !jg!-d!!L]t!!c!q!!.]bll
n

^ndctu.g 
des

A sPAss oHNE ENDE

ln einenr Bchör-dcnse\präch am 2!rl rn

Sehlendolf \\eqer des l'eillllndschattspl.tns dcr

Cenreinde Blekendort tur Sehlendod unJ der
Alrilosung dcs lelrplarzc-r 'Ii!oli (\!1r

beri.hteten) §uden nun einve''nehmli(h dic
Problene eeliist ti a nahmen
. dcr I circr der Sraal!kan7lcl. Klirrs Gäflncr

(Ll'ndcsdannng).
. \'eftreter des l-ml'ehministeriLrms rles

Krerses Plon (dcl I-andrai fchire alleldrngs)
. dic SI,D-l.andtagsabgcordnctc tlschi Kahler.
. \'errreter der GemeinLlen Illekendorl und

lloh$achr so\\,ie de\,\nrres l .r tj cnburll- Land

reil

'\u\löser \\er die ergerrrnllclrrigc \ crlar!:emng
des Pa.hhcrlrä-ces Tnoli durrh die Ccm.indc
1lu.h(?cht bi! /urr1 lahr :lr0:i NLnnnehr iteht

L Der Krris Plön niderspri(hr nicht mehr
der l'la ü q der Cemcindc Blekendorl
(2.b. (lampingphtz S(höning).

2. Die Gemei de Hoh§:rcht €rkl:ilt
\erbtudiirh, drll sie den Cnmpingplatz-
'l'i\ l)1i auflösen 11ird.

3. Temin dafür wird das Saisonende des
.Irhres rein. in d€m der B-Plan 17

Ilohwacht,,Holtkoppel" genehmigt wird,
zuzüglich ein Jahr Abwicklungszeit.
Das Umrvellministerium hat weder
Einwände g€gen die Planung der
Gemeinde ßlekendorf betr. C-Plätz
Schönirg noch geg€n das ferienhausgebiet
,,Holtkoppel" in Hohwacht.

5. Es wird keine Entschädigung für eine
Arflösung des Pachtvertrnges vor 2003
geb€n.

Dies alles wird €rst wirkstm, wenn die
Gemeindevertretu g Hohwncht die
geforderten Beschlüsse gefhßt hat.

4.

IORD. DIE TUN WAS.

tia!

Wenn Se elrzu uns kommen, dann kö.nen Sle vJasereben den puren

F:hßmß Nil,(a. Weirr(a einlach ales lrinqt was ddugehÖrr r. Handrng,

soritzioe Molörs eruns, sta*es Des gn lnd ver€ slte ldeen wnüssen
i Ji. w;Eurs e usrren wruadeni€denralsauiSie undbelvesen hnei

IILEIiIER ISI SCHö ER IST BESSER.

Zum Besp elKa ml l,3lEndura E Molor 37 kW 15o PS)

urser prers 16.750,- DM

Seit über 25 Jahreo Ihr Ford'Haupthändler

Autohaus Seemann
24321 Lütienburs - A 0€81-4016-0

!



Auf der Wasser- und Wegeausschußsitzung arn 12.2 hatte die CDU eine Info.mation der
beitragspflichtigen Grundstückseigentümer in Kakohl, Sechendorf und Nessendorf bis zum
10.3.97 beantragt. Auf Vo.schlag von Bürgemeister Hans-peter Ehmke wurde beschlossen, daß
bis zum 30.5. 97 alle Anschlußnehmer in den genannten Orten und in Blekenalorfeine schriluiche
lnlormalion über die zu zahlepden 4nschlußbeiträee erhalten sollen

tr

Ebenfalls in diesem Ausschuß hatte Vorsitzender Jürgen Klodt (CDu) den Ausbau des
Hoplenberees angeregl Auf Vorschtag des Bürgermeisters wlrde besch]ossen. 

^GIi_"i*Kosrenermrnlung erstellen ,,u lassen und auch den Cildeweg bis .,um Fnde der Bebauung mit
einzubeziehen. Wenn die Kosten bekannt sind, sollar die Anlieger über die Duchfuhrung
entscheiden.

Zwei neu€ Buswartehäuser sollen auch im
in Blekendof (Richtung Lütjenburg) und
Kaköhl bei Mansfeldt wird später folSen.

tr

Jahr 1997 autestellt uerden. und zwar an der 8202
voraussichtlich in Räthlau Das Wa(ehäuschen in

LI

Fln {icundircher $'rrteJ.lag am bci
der \Vachslation an Schlendorf'er
Strand 1r diesenr Winter haben
sich ni(ht nur an dcn
\\ochenenden sehr viele
Besucher Spazicrqarlr
cirrgeJirnden. aLrch as Lis und
Schnee hicr lagel
Auclr der Blnre see lonnle
§ocheniara
Schlrttschuhiaul'en !!errutzt

1r unsercr P:!4.erglrlei«]"liqa!' (Anrr 6agelo*. Kreis Nord\\eslmeckrenburg) konnte da!20ja|:ige Ilestehc,, des Rennreürefii qeieicrt lv,.rden tnr ..\'ererancnclub., (,f",,_;r.,, ,,,rr.,"volie\haller u1ld eirj-ec (,emeirrde',,crtreie| kenneir) lr€jter sicrr schon so range die Senrorenjcrlen
Nlltrwochnechrnirag zunr gemiitlichen iJeisanrrenscin bei Kafiac un,:l kLrciir. Klonschnack unrt
Krrten5prelen \achdcn lanqe Jahre ltanne ore \oack di€se cftrppc ehrenarnrli.f, 1"i.",,r", t"n.,
rnittlcriveile Bru.hide \tritinski den Rerltnelrreil Bi,rgermcister \l ernel nosref (mirrier,,trfe aucn7ü'n .\rn1s\or\tehcr se\lihh) und der prosekcner pest(rr Nlanlie.l HarlotT §,rr«iigten
Lebc|sertihrung der Scrrioren un.l dic Leislrrnc dcr Orqanisatorcn

tr
SITZUNGSTERMINE IM

r. Di, 6.: Kurousschuß
+ Mi, 7.: Umwelrousschuß

: Di, 1 3.: \ /osser. und Wcgeousschuß
:. Mi,t 4.: Bouousschuß
-., Do, l5.r Finonzousschuu

?i .:.: l. 
.-d.nourh".i ,..t. ,.o.ruiq .,_. o ei^,^1 u.

. rd öfl.nrl.r.Toq .ord unq -h. oqa p,6\\n od.r ou h .n 
unsc ""nb.r cler Busho tesiElle i,r (oLöh .

19.30 Uhr und
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Telefon (04381) 5511_..-a'=

-l:1,**-
FYiedrich Dittmer

Bauttofie.Ilol, BatltlEkt
rreEoltnöb€I. cerr.nentar
Am Iheisch - 24321 Lütioburg

E
EGH

. Mesane - ,,lnporrstar Na l"

. M€gane - 5chon l4mälT€stsieger gege. naNr-
haire Korlurr.nter 1z.B , n.l.Helte 6+l0196l

. M6gane - ,,Bestes Auto 1997" b. a.r alto
nrotor !nd 5porr'-Leserwrh . Kate8or e

.. mpo, twa8en L ntere [1 ite k üse (Hef! 4]97)

. Wert8arantie für lhren Cebrauchten von bis
zu 3.000 Markt.

. Jetzt Klihaanlage zum Preis von Schiebe.

t n\(r ll,rtrr.i.,liir.l. i.6 I ll\: ll..l4| O11

lnnd€s- und I(reisbehörd€n haben nun doch die von der Landgesellschaft betriebene Genehmigung der 7
Anderure des Flächenrutzungsplans abe€lehnt. die eine Bebauungsmöglichkeit in der Langen Siraße Bleken-
dorfzwischen Huftagel und Engfer schaffen sollte.Daraufhin stellt die Gemeinde das aussichtslose Verfalren ein.

tr
I)ie lnsclxiften auf den Gedenk-
steinen bei de Ehrenmalen der
Gei'allenen de. belden Welrkriege
in Kaköhl und Blekendorf §lnd
grolltenleils kaunr nocir zu enr
ziflern Fur je I 000 Dl\f ist die
Fa S!lelrlitz aus l-rlttenburg mit
der Sanieruns dieser Steine
beautr agt *.orden

tr
§n :0 Januar haben sich die
SPD-IrAktion u d der Vor.srand
der GemeirdeBehr zu eincnr
Informationssesoräch uber djc
akruellen Feuenrehrangeler:en-
heite. (auch im Hinblick aul den

-seplanten \eubau r'irr Kaköhl-
Blckcndort) getroffcn

D
Am 2 Delenrber tänd das
Cesprach des Finanzausrchusses
nit der \.KP statr t$,ir hNller)

auch danlber berichlel) E\ ging
un die Uoglichkert der'

Realisierung elner firbi dung
des Onsteils Rathläu in den
Schtrlbusvcrkehr wobei durch
ei.er! Rund.,cl lelr exr a!nrendi
cer \\'endeplal/ iur On gesparr
$.Lrrde und gleichzeitig die
IrrierlrichJebcner Schulkinder
nicht rn€hr dle geflihrliche
Landeisir aße uberqueren mußicn
\lrnmehr hai dle \ KP ilenr
Irinanzau!\c|u1l lhre Berechnun-
gen Lilrer \Jehrkosten \oicclcql.
dlc kaulr \erlretbare tirarTielle
Auswirlonsen hälten. \l'enn nraf
den gesamlerr Schulbusverkehr nr

der beschriebenen §1 irnLtellen

Der AusschlLß rvird sich
(erstmalig atn .l \Iaz) rJr cine.
spczielien Arbeilsgruppe austuhr-
]i.h nit den einzelnen NIaq-
lichkciten beschänir:en Ziel soll
ei|e riöglichsl gilnstiee Reqcluns
firr die bi;her bcnachteiliclen
llalhLauer lm yefiretl.arc|
Rahrlen seir

!
fffi6l

Reradt Mdgue ßN.1.6
(s5 kw/75 PS)

Iin i\ngeDol dcr Renrulr I easi.g

über 25 Jahre

Autoheus bheilrel
Lütienburg O 04381/8321

Fax 043 &l/9732'Autdem Hasenkrug 12 am Bshnhol

Mrl. Ir$irllato nM 299-

Dr"j E00,-



KLAAS UN HINNERK
Klaasi

Hinnerk:
Klaas:

Hinnerk:
Klaas:

Hinnerk:

Klaas:

Hinnerk:

Hest äll hört vun de l"logelpackung?
Kenn ik- Doar is wet anners bin, as wät doar opschreeven is.
lk meen de Stüersenkung. de de RegeerunS in ovee loahren moaken will.Denn schüllt de
Lüttverdeeners je blots noch 1596 Stüern betoahlen.
Dat hört sick good an!
l'4an de Grootverdeeners schüllt man blots 3596

Joährverdeenen oder wat se Milljönäre sünd!
Dat hört sick för de ie good an. Denn kann Boris

ie wedder noe Dütschland trüchkoamen un hier
sien Stüern efleevern,
Glöövst du dat?
Nee. l.4an wat ik nich verstoah: Wenn all nu
weniger Stüern betoahlen doot, denn hett
Waigel je erst recht keen Geld. De sien Kaß
is nu ie all blank as 'n göön an Maidag!
Dat holt he sick woanners wedderl
Sepo!

De Kilometers noa deArbeit hen wärd
weniger anrekent, un denn blots noch,
w€nn een mehr als foffteihn Kilometers

betoahlen, eenerlei, wat se negendichdusend in't

foahren mutt.
Dat is för uns op'n Lann nich good. Dat moak je keeneen uut Spoeß! Veele mööt so wiet äihren.
Un de Schicht-, Nacht- un Sünndasarbeiters mööt ehren Toschlag verstüern.
De doot dat doch ok nich uut Övermoot! De sünd denn seker bedeent vun so,n ldeen!
Un bi de Renten ward ok rümdoktert. De schüllt rünnersett warrn, ok verstüert, un am leefsten
schülltde Lüüd länger as bet fiefunsößdig arbeiten.
lk höör den lütten Blüm noch vertellen: ,,Die Renten sind sicher!" Un nu hebbtwidet Mallör.
Dat is noch lang nich allens. lk kann noch wiedermoaken.

Hoalop, dät reekt mi. Nu segg mi moäleens, is dat denn överhaup een Stüersenkung? Wat he
mit de eene Hand 8i1ft, dat holt he sick mit de annerSlieks wedder.
Wat ikdisegg: Dat is di man blots een MogelpackunS.

Klaas:

Hinnerk:
Klaas:

Hinnerk:
Klaas:

Hinne.k:
Kläas:

Hinnerk:
Klaas:

Hinnerk:

Klaas:

R ESTAU RANT bertrarn dietel

o Erdarbeiten
o Stemmarbeiten
o Abbruch

(auch in Gebäuden)
Ausführung der Arbeiten mit Geräten von
'l bis 20 Tonnen, ab i Meter Breite

Betonring lm:48 DM
KG-Rohr, 125mm O, 5m lang: 29,50 DM

$utterhi6te
Kurt Nickels
Sehlendorfer Strand

Lütjenburger
el.0 43 821 6

Straße 19 .24327 Kaköht
03 u.5 28;Fax 0 43 B2/5 60

Telefon (043 82) 12 53

Gutbürgerliche Küche

Für lhre Familienleier
I efern wir außer Haus:
a Burgunderschinken
a gelüllten Nacken
a Grillhaxen

Saison-Speziatität:

§panlerkel uom Grill



Kriegsteilnehmer aus unserer Gemeinde
Folge )(\/l

Die Gefallenen des ZweitenWeltkrieges 1939-45
x Xtrl Schöning wurde am 21.8.1923 als Sohn des Land.rt.lt.rs ün.l späreren Bäucm a"i d.r .Huf. i.

Sehlerddl Otto Schönnrg, geboren. Er besr.hte di. \t ksnlnr.r iD S{:Nendorf und warde l!r3!i
von Pasror Kaltholt nr Blekendorf kon,l.nricrt. \ach der Entlassung liam er nr di. Srhniedelelre
bei Fri-.d .h Voß äul dem Eitz bei \\'eil3enhaus \!.rtuen.l seiner irierr§lzeil lsl er 

^ielnral\cmrnd.l, Mrde gcfansen. ist aber erilaulen und zu seiner lruppe Turil.kgekehrr : Ljahr. alt
1st cr am 2l.Novcmbcr lll4l bei \\ii.hmannsdorf in OstpreulSen gel'allen, begraben uurde .r aur
d.m Il.ld.nlri.dholin R.imanns\!alde, südöstlidr Golddp.
geb. am l6.8.lS0rl in Rathlau als Sohn des Landwirls §,ilhelm Sch\1icn und seiner Frau I'rll.n..
geb. Kolmorgcn. Nach der Sclrule ]errlle er bei Ulrlf in Nesiendorf das S,]hrriedelLnrd$ eli E,

*ar dam aut Ktetkanip als S.rlnnie.i rätig. heirarele l93l l\ itura S.lr(jdo a'rs Blekendori. Drlr

der er avei Kinder hatte (Waltraul und Hans-Egor). und wurde auf (l.n Gut Fullerkanrp ali
l-andarbeiler beschälligt. Er hatte s.hoD iorn 21.{i. bis zrnr l.l:.1r18 ge.Ji.Dt rnid (1trdc 1911

rlicdcr cnEczogen. 
^b 

30.6..11 -ra' .r mil zrtr Si.hcnrng D;in.mn'ks cing.s.rTt 
'md 

nahnr ah
Nolenrber ar d.rr Shtlun:lskänpt n im SaarseLiet i.il lli.r (ud. .r du.h liranatsplitter
schlver \erletzt und 1.rstarb. AIn 12.1:. \1urde er nrit trrilitärischer then aul .ler!
ltuiegerlrledhotNiedemapba.h bel St.irHberl zui lelzlen Iluhe Beb€i1e1
gcb. an 18.5.1110; als Sohn des Kaulnarxres \\'ilhelrn lil:li nr Kaköhl. Er besuchte.lie
Volkss.hule in Kaköhl un,l lvuxle ir Blek--.dorl k,n,fi, ,ie,1. Au.h er \u,de Kaunn:nD.
lerheiralete si.h in Kaköhl uo.l hälte I Söhn.. ZItr \\ehnna.ht .nlb.rufcn. t1nd. cr bc! dcr
Organisauon lodt angestellt und zuDr (lbcrhrppführ.r b{-törd.rt lnr lasl foll.nd.tcn ,10.

LeLrnsjahr isl am am 20.Ja.L,ar l!.15 dur.h Tiefi]iegeraDgriff in der \ähe ron TIe\iso lltalien)
getötet lvorden. Die Beis elzun g .rfolgle mit allen rrilitäIischen Ehren am 26.1. ir |adlLa.

seb 2761:100 in Sehiendorl. besui.trte dorL die Volkssdrlrl,. und lturie 1n Bl,rk.Jr.l.rl
konfirnriet F.r rrar s.ir l:l2il niL Nlan!) llarlofarß Kaköhl verheir.ret rn.l wohnre ln S.trl.n.l.rt
Bei .ler Abirehr enres *arkcn russische! Angrills wur.le er durch (ianatsplill-.r rädli.h ir.ü.iLn.
Sein. l.ei.lrc konntc ni.ht leborgeh s,erden. r'eil die Rlsscn in die crob.rtc StrllLn: bei
BI n.nrhainr Osltr.t'ßcn eingedrungen waren
geb. am 1.8.19:3 in Ncu Harmhosl, die F.lr-.t, lerzogen spater na.h Kaltöh!. 1!.1! \\urn. er L

Dlekendort konlinniert. Als Soklar i,.r et \or alleni in |nrnland ,,n.1 K,,,.rtl . fs.s.r7r rnd
\rurde bald zunr L,nlebd rarliihr.r betör den. Arn 2 J I anlar I 9 15 

's 
I d in .l.r I K! d:. i. s. hla.ht

sü.los1wärlr LlUau gelaUflr.
g.b. .m 2l.7.l9ll in Ocsdorl bei l'lrnroirl. Srir \:arcr {ar II.rmarr IIünir'. seirre \luller ,\.lr'1..
geb. Lesdre. Nach.lcni Bcsuch der }litlelschrk- in lla.rcln waoderte Kud Irril s.Lrren Fllern
nai]hBralili,.oausund\!ardorlLehnlngl)ei.leiZcitrng..l.rltaldbote'lnALLgusL1!3,'nlelir.ei
tr,il seine Ellern na.h Deuls.hland zurin k Lnd 11e13 si.h in Brcmen nieae, $. e, rL,r,ii.r)rst bel
einer Zelxnrg und na.h ciner Lrrns.huluns in dq I:lugzeuglabrik Fo.k. Ullli tirig 1,1r. lm
F.bnrar l1ll0 ururde er zur hlairdie eirBezoSen, katrr ,til den 1 ., ritlnndeh uppen nä.h lioLLind,
dann na.h trankeich. \ach .1ner §eilere,r r\usbikllng in llindersheinr war er arb.rlrli.ll.nl iD

Runrinien ui aul dü Knmhalbirlsel bis F.nde '13 elngeselzl D.r,,, tv, ., \ll1.l.r b"i del
lr änteri. in Schilssclbür.9, wurde !.r1flr.let lobers.benkelschul3) uDd hi.lr si.h \nn i:iu]r bis

Juli 44 im Lazarcll Saa r bnl.k.n aul \ach eif on (l.ncsungs urlaub kam er nadr Kr ef.'ld ins Ihn .,

uod ab 1.3.15 wie.lel irls ilclder drr die h.)11än.ljs.he llretze. [r ist aln 5 uäIZ l9t; l].1 th.n

x Hemann Schwien

E Wilhelm liek

x Reinhard Hahn

E Emst Marknann

tsHerrmnn Wcllendorf

[Kreis GeldenD g.]fau.n. Dod wLrr.le cr in.incm \lald beigeselzt. dar. arf d(]n Fhr.ntricdhol
Kamp Linllort umgcbctt.r. [r hilier]iell tein. Frau \larLha g"b. \1i]nsler. uDlml.lt 

': 
Kr]iijhL,

$rrde am 21. August 1903 in Bl.kcndod als Soh des Arbeltels Helnri.h §.ll.n.lorr geb.rren

der später nadr Sehlendorf umzog. \a.ri\ semer Schr enllasnrn! lrat cr sfiiler ber der
Schutzpolizei en\ und $!rl. na.h län8erer Uienstz.il zrrnr Ob.ruachtmeister betörCert Lur.l

lebte mit lrrau und Sohn in Hanburg [r is1 a r :6 Mät7 ]9.1; i'r H ibud. ca. 5km östli.h Lr.nLlt

geboreo am 5. Jüni 1907 in lulilr. Solxi \!n Rudoit und sophic S.heibel lbeide \,j 191;
verstorben). be5u.J)re dle \rolksschule in LiLilil] rnl.l erleurre .1en \l.ierislenb.ruI in Uall§\,ilz F.,

war .lann spär.r M.icisr in tueuzl.ld !!(l h.r arrh den Nlil.hlvagen Seiahren. Späler \!hIrie er
in Kaköhl. srrd. am l0.Nore rber l9{{ eing.zogen in Lübecli urd Laubi! arrssebiki 

'nrdschri.b aus .lem fclde senrer r lelTrlrr Br n-l an s eine FraL in Kaköhl aI I] 29 [lärz I 915 D.r B] i.I
s,ar in Fischhaüscn, I'ris.hes Hafl, gesch.i.b.n. ALjI Veranlassung seiner Ehelrau lvul.l. ., l1)5ll

älr tot crklärt. ah'l'odestag s1n'.lc dc.31.12.4j lestgeselzl. [r hi,]r-.rlleß s-.nre Frau Elsa !eb.
t{ünsto. cnrc Tochter un.1 drei Söhn..

x Friedrich Sehcibel

f s"ti;l-



Briefe und Nachrichten von den Gefallenen
HtiRT,{ANN SCHWIEN

t'rau Schwien wurde vom Komp.-Führer aml2-2.45
über die Umslände des Todes
iifonnierl."...Gerrdlrsdm mit noch 5 Kametuden hane
Iht Catae, Grenadier Hemann Schuien, in der Nacht
üom 9./10-12-44 Befeh!, mit den Verynequnssuagen
den Kamemden die Veryfiegung na.h Dan zu bineen-
Das Fahrzeue üat Ceftde aut dem Btl-Gefechtsstand,
ats es dutch Art lene einen Voqtreffer ehieh-
Hiefiei owde ltu Catte d rch Dsplitter an beiden Obet
und Unteßchenheln twumdel lch selbst half ünserm
Truppenarzt beim Veftinden md Deranlaßte die
sofortige Überfütrung tnit einem P.K.W.
H auptuerbandsplatz Niederuüzbach, u,o lhrcm Gatte n
in h,ivzester Zeia uPiterc Hife zu teil, tDwde. Umso
sclnneßlicher taf uß hart die Naclüicht, daß unser
Cpndpr S.ht ipn u"nigc Simd?n nach seinet
danaligen Einlieferung seinen VeruMdungen erlegen

)ch habe die schberc Pfücht, fmen dqoon Mit@ilung zu
nßchen, nachdetu Sie nü schon eine bange Wo&e
durchlebt haben, ohne daß ein Lebenszeichen thres
Catten Sie eneichen honnte-
Haben Sie aber die Geaißheit, daß ich und a seine
Kameßden lhren tiefen Schmerz mitemptinden- Atlch
Grermdier Schüien ist Iüt utlset Eeliebtes Crcßdeutsch-
land EefaÜen, in taeret Pfli.tuefi tüg und beüdhner
Kamerodschaft bis zur lekten Lebensminde. "

üctde lhnen spdter r)on de, Beet <lieutry utld de nt Gt abe
e itile Bil.i. i . uhot)tnlen losscn.
Ja, Lebe Irau li.k. so srü ntl Laufe eines .l.tht?s Don

unsept [itlcit 1 gutc ]tenscllen in die [LLigkeit
CeEangen. l(h u)eiß, Ihrc Schmetzen sind Eroß.
üellci.ht kt WilheLn eitletn noLh gtußeret1 Sdlichsal
a Lß .k t n V ege ge g.lnge n.'

B-EU|IARD )1AEl!
Au! dem tsrief (l€rs Kor,p.'lntueß:' Seht Eeehne Fftu
llohnt I.h hohe lpDk .lic s.huerc Pfli.ht. Sie Don .|en
HeLlento.l lhres lieben (;ouen, des Aberyeflein\1
Reinlntd Hahn .u benachri.htiqen. lhr Catte ist ant
21.1.45 bei Blumenthdl (Ostpr.) rt soldatLtcher
Pfli.hteltu ung., getreu seinern tahneneid für valk ütd
vare dnd Eefallen- ßei del Abueht eines statken
russischen Angriffes burde et durch GranatspLittet

Die steblichen Ubeffeste lhres .dtten honntert leider
nicht Ecboryen uetden, da es dem Ceqnet gelanA, in
ascrc Ste unEen eitlzubrechen-
MoEe lhnen de Geuißheit, daß lhr Gaue fin die Göße
und den Bestand des C,oßdeutschen Reiches sein
Leben hingegeben hat, ein Trcst in dem schueren Leide
sein" das Sie nun trdEen mnßse/l- Der HetEott ma8e
lhnen über den hatten, Mersedlichen Veftißt

rer *#il"-".'* .",'.t':*
-@\\ rrge Nachnchr, oaß unser

leb€rhollnunpsvollerein-
ziser Sohn Bludcr, Sch;3ser und
Onkel, Unteroff,zier

lVilhelm Schräder
lnb. der SudeleFl'4cdaille

de. HeldeDtod länd.
g€b. 5. 2 16.

IB tiefem Lcid
i 24.2 42

. Vtllelo Sclr6der lai Fna
lrd t.h. C.tcüslJtt

Blekendort
§7.m Li.b! IömL'Yurd.r tün, und

Trän.nTot. vtl6, s El!I. ußrnlunRd
n'.hr ili. h'«k.h. Frd2 dftLn.

\VILHELIVI FICK
fLru Llsbeth fi(k r1trde n) argenlrrieben: Lh.nrlJ
llopn leid?r eine treürig. llliteilü1, n.1.he .

tnLorbeteitet u:etd?n Sie hoffentlich ni.ht seit- l.nn
.lunh die tele!tuphis.he Na.hri.ht sind Sie bestinünt

lhr CenruLn ud guter Freund ßn mL ist dtn 2A-l-45
bü ünt Eegongcn. lhr Motlti hatte tan tnir.len Al1ftr.1g.

in Tret)isa veryflegung flit tnscl. Eitlhet ni [nptang .u
nehnpn b tult tnit einen iktl. Ärbeitet mopens 7..34

L'on Naoentu na.h Trel)isa. Anf der Staße l,leak)
Rotrade uutu1en sie geg-"n 9.15 l-ihr oü Tieffliee"nl
angeetlffen ltu l4onn tnr schne tam \\,agen u .l
lf ,,hL ..1. 't \..1,-,l.pi 4 l-ttt? ..1. ;. itp,t
Sh-aß!Etltlr.i gckgr, aber die fenldÜ.hen J.iger u:.n?n
,1rp't.t lir lln'-td.,,\-,,.l,rLtyl tt.l ttptt. n

guten Kaletxl.n ni die linhe ll.tlsseite \\iilhehn ü,at

\\'ilhelm un eiet nknpt B.sten. eh/li.l1. fleißi!,
ptutltuatungsb.Lußt tnd g?n.r bis in dt\1 Ta{1.

\\rilheb u)in1 eine s.tun@ Ruttesta)tte behonn en i.h

ERNST MARKMANN
Der Kp.'Chef schdeb an den Vater u.a.i" .r?r Sol4 SS'
Unteßchartühret bnst Markmann starb am 25.1 .45 bei
det 4.Kudandsc.hlacht stü1östoarts Libau den
flelde.xd1 in Kanpfe für Großdeüschland. Seire
Pnt.ht t s?in geliebtes votcrlond g?tpu spinem
fahneneide bis zum letzten kemzuge entiknd, taf ittn
die feindliche Kugel und ma.hte seinem bliikqda,
zühunfßrci.hen Soldatenleben ein schmerzloses Ende.
seine letzte Rühestutte ist mir leidet nitht bekanna da
dürch ÄblösLnE der Kompanie ein anderer
Wehnnachßteil die Bestatutng det foten i|:bernahm-
Sein Heldentod bedeutet tur urß Verynichntng, in
seinem Glouben oeter zD h.impfen bk zü hrinqunq
des Endsieges lü Grcßdeutschland
Lh und alle Kamemden der Komp@ie üo en lhnen,
aener Heff Ma*mann sooie lhrcr Familie dieses

Ercße Leid tagen helfen "

P.Idp.ll.chalher t{.Itet E.!!

LE ürck.e! rtrü ha ,r Jdrc!. e



Wir stellen vor: Herbert Dittmann
(Folge 23)

Herbert Ditlmonn wurde om I0.November 1922 ols siebtes von zehn Kindern ( 7 Jungen, 3

Mödchen) der Eheleuie Guslov Lrnd Meto Difimcrnn in Schoolbrook geboren. Der Voter wor ols

Drcinogeorbeiter ouf Kletkomp beschöfiigt, die Fomilie lebie in unvorslellbor beengten Verhö tnissen i2
Stuben),so do8 vier Jursen in einem Bett schliefen, bei Petrole!m Lichl (es gob noch keinen Strom);
Wosser wurde ous dem nohen Boch geholl.

Herberl ging (wie o le Kietkomperl noch Roihlou zur Schu e und hotie von 1929 bis zur Entlossung

1938 die Lehrer Nickel und Müler. Dos letzle holbe Johr der Schu zeil orbeiiete er noch SchulschLß
und in den Ferien beim Bouern (Bruhn in Rothlou), o s Lohn wurde er
zur Konfirrnolion in Kirchnü.hel komplett eingekeidet. Noch der
Schule kom er ouf den V/!ndmüh enkomp iJ.Ewers) in d e

Londwlrischoft, ehe donn 1941 die Einberufung durch dle Wehrmochl
folste. 1n der Grof-Goltz-Koserne in Homburg Rohlsledt wurde er ein
holbes Johr für elne Nochrichten-Divislon mit SF-Kobe1 oussebidet.
Hier wor Herbert irrr Hochbou ols Stongenklelterer am Mosl iätlg.
Frlhiohr a2 ging es on die Osrfroni, sroilofiert ln Sta ino (Ukralne) bei

der 'eisenbohnschweren Blonkdrohtkomponie MOT 144', d.h. kurz

hinler der Fronl mußten on den Bohn inien die nochrichtentechnis,:hen
Einrichtungen lnstolllert werden, von Portisonen und Fliegern tedroht.

Eine Kupfervergifiung om inken Zeigeflnger bes.herte einen
holbiährigen Lozoretoufentholt (und bedeuieie für sDdler, doß er nicht
me ken konnten, ohnehln dornols rnehr o s Frouenorbeli onsesehen).
lm Winter 42 komen in der Ko r.,ü.kensieppe die russischen Truppen
von l:eiden Seilen, nur durch die Moiorisierung der Einhelt konnie sie

- onders o1s die bei Slo ingrod eingeIesselten Teie der 6.Arrnee
noch Rostow enlkornmen, von dort über die Ukroine noch Hessen, flr
ein vlerteljohr,,zur Auf{rischung".

rn Frühiohr 43 mußte Herbert wieder noch Osten, nun wurden ouf dem Rüc[morsch ole lrÜher

geb.rulen Leitungen gesprengt oder obgeschnitien, dos ging bis noch Oppe n in Sch esien so weiter.

Ende,14 setzle si.h die Einheil ob, ouf der F uchi 'or der drohenden rossischen Gefongenschofi, dorch

dos Brondenburger Tor ouf Umwegen schließlich noch Schwerin. Die Amerikoner hoiten Tousende

zunöchst in Zelten 6 4 Monn ouf einem Rübenfed untergebrochl, wo es drei Wochen kein Brot gob

Co lt60:Der er.te 5e bstfolrrer l,r'dhdrss.relon C..5,
.'o- 'B t'd.r

.'e d. r.l . -
ln dieser Zeii lernte er ouf dem Tonzsool

Die Erndhrung beslond ous SlocheLbeeren, Köse u.o.

Am l.Pfingsttog 45 ging es mil der Bohn noch

Neustodt, von wo Herbert zu Fuß noch House

morschierie. Er wor somit glücklich ongekommen,
zwei seiner Brüder gefo len, einer verrnlßt. m Loufe

des lohres verung ückie der Voter töd ich, bei

Drönogeorbeiten verschüfiet- As die nichtsohnende
MLrtler ihm sein Essen bringen wollte, wurde ihr vom
Vogi nur Sesogtr ,,Wot wüli Se denn noch? De bruki
nix mehr!" Herbert sing wieder in die Londwirtchoft,
zunöchsr ouf der Zieselei Kletkonrp iheute
Schießsiord) rnd donn bis I950 bei Helnrich
(Wolier) Fischer in Hössdorf.

(Trotzkrug, Högsdorf) bei den üb ichen Tonzkrönzchen noch Schol plolrenmusik im Ansch uß on dle

Kinovorführungen seine Frou Antonie Boler kennen ,,Toni" - unier diesem Nomen ist sie Überol

bekonnt - wurde on 24.8.24 in Blekendorf ('Schorfe Ecke') seboren und wuchs bei den Großeltern

Heinrich und Doro Boller ouf. Opo Boler wor Londorbeiter ouf Futlerkomp und hofle zudem die zum

Hous sehörige 5'to-Londstelle. Noch der Schu zeit und Konfirmolion gins Toni I939 in den Housho 1,



zunöchsl bei Postor Kolthoff, donn in Lüllenburg (Husfeldt) und 1943 ouf dem Groskomp bei Georg
Ruser. Ab 47 wor sie z! House, mochte dos Melken und ging togsüber zu Frl. Wieczorek noch Koköh,
wo sie den Housho t führle und dos Nöhen erlernte.

Am 20.Moi I950 wurde die Hochzeit in ihrem Elternhous mit 40 Monn sefeierr. Dos iunse Poor zog
hier ein, Herbert übernohm von Opo Bo ler die Arbeil in Fullerkomp, wo er uiel mil Drönogeorbeilen
beschöfligt wor, ober ouch den gezogenen Mdhdrescher fuhr. Noch der Aufsied ung des Gutes
Fulterkomp wor er zundchst bei der Tiefboufirmo Voß ous Großborl<ou, die bei den Sied ungsbouten
die Drönoge und sonsiigen Eniwösserungsleitu,rgen egte. Donn gins er zu Otto (und Hugo) S;de
noch Sechendorf, wo er in der Londwirischoft t6tis wor !nd ouch den ersten selbstfohrenden
Möhdrescher mit Presse fuhr ls.Foto). A s hier die Londwirtschofr oufgeseben wurde, orbeilete Herberi
Diltmonn im Tiefbou,
u.o. bei wominck und
zehn Johre bei Wesner
in Segeberg. 1980 ging
er ln den wohl'erdienten

zwel Kinder (und drei
Enkel) hoben die
beiden, Monfred (1952

S,eboren) und Annegrel
(19561, dl-- heuie in P ön
vrohnl. Yor seiner Helroi
1977 boute slch
Monfred oben eine

1971 hotten
Ditimorns die tond
wirlschofr ouigeseben,
sie hi-. t-.n bis dohln
,r.o. u '"ei Kühe und
zwel Schweine.

Herberi ist treues
Miig ied der B eken-
dorfer Gi de iseh 1950),
wor I993 KöiiSJ imit

D e B ekendorfer Feus^,ehr c. l965r.h.ef..heiemPotdse'rnf,i.r.le.rAtenFredrol
oLfseste t !h! vön Toni D nnrorn orlgenomn:en esend r I r.{!11n Vondrey, Ho.s H Schroder

2 Reihe: Oto €u.re, R.horC Cee.], w iRuser, Fleiinut Meuer, Kuil De:nos, Kor Rön.le d,

r.l..nne. 5.h ü.zen. He.rur L te.ln
'Inen AiurGeesi,E*odRus.,,GscrsRa.nieC,ErvodHerb:1,E-odS.hanzer H.rm.in
R.*edder. Herben DiHmdrn, afr Ru:er, He,nr

Brigine Cloußen o s Königin). ln der Feuerwehr ist er ebenfo ls ob I9s0 dreißig Johre okliv gewesen,

letzi Mltg ied der Ehrenotrtei ung.
Toni rvor l9B4 Könisin bei der Blekendorfer Glde imii Brrno Schröder ols Könlg) urrd wird ietzt

noch dreißig -lohren ihr Ami ols Gildekossiererin obgeben. Sie ist Mitg ied irn Deuts.hen Roien Kreuz,

rvo sie 1s iohre ois Verirouensdome wirkie, sehöri wie Herben l0 Johre dem Reichsbund on. Auch

hier o s Beisitzerin im Vorstond. Auch der Kirchenchor, dem sie I I Johre long ongehöri, hot sie zur

Kossenworlin gernocht. lJnd ebenso ist sie'Finonzminisier'beim Hdkeclub, der nun seit bod zehn

lohren für den Bosor der Kirche orbeitet und nritLerweile (einsch ießllch Spenden usw.) 30.000 DM lür
kirch iche Zwecke zusommensetrogen hot.

Toni isi ouch Mltorsonisotorln des ln Blekendorf (ebenso wie in onderen Dörfern) übichen
Girondenbindens bei Hochzeiten und onderen Festlichkeiten. Auf solchen Veronsioliunsen lsl sie ein
gern gesehener Ccrst wegen der ustigen ploildeuis.hen Vorlröge (u.o. 'De Bessen'), wurde noch
eigener Aussoge nranchmol vor ollenr deswegen eingeloden, hofie früher ouch einige Johre in einer
Theotergruppe der Feuerwehr nrltgespielt. Gemeinsom gehören die beiden ouch einem Kege club seit
1980 on und mochten ol e bisherigen rrlehrrögigen Reichsbundfohrien mii.

Ein kleiner Gorten ums Hous wird versorsl, und im Sommer lrlfft mon die belden oft in ihrem
Gorien höuschen om Twischlog on. Tögliche Spoziergönge führen die beiden durch B ekendorf, so
doß sie ouch imrner dos Neuesie wlssen.

Herbert und Toni, Euch beiden o e guien Wünsche und noch viele gesunde gemeinsome Johrel



Vor über 75 Jahren:

..Sozialdemokratischer Verein Orls gruppe Bleckendorf '
Die Geschichte des fusvereins der SPD liegt ziemlich im Dunkeln- Klar ist, daß kurz nach dem

Zweiten Weltkrieg der jetzt bestehende ftsverein Kaköhl wieder-gegründet wurde.Ob und wann
es aber vorher schon vereinsm?ißig organisierte Soäaldemokraten in der Gemeinde gab, war nicht
bekannt und vor allem nicht nachzuweisen. Die meisten schriltlichen Unterlagen wie Protokolle,
Mitgliederlisten usw. düdt€n in der NS-Zeit voisichtshalbei vernichtet worden sein. Durch einige
Aktentunde im Plöner Kreisarchiv laißt sich irnmerhin schon - wie in der ÜIberschrift zu sehen - eine
Existenz 1921 und 1922 beweisen.

Aus nebenstehendem
Antrag (verkleinert) läßt
sich die Existenz eines
Ortsve"eins also schon für
den 8.2.1921 belegen:

" An das Landratsamt
Plön. Dcr Sozial.dpmohra-
tische= Verein Ortsgruppe
Bleckerudorf bittet: Um
Gerehmigung, zun. abh.al-
ten uon Ball bei Herrn
Gustau Osbahr in Blecken-
dotf. Derselbe sollte
st<lttlitLden am Sonnaberul
dan. 5.3.1921 Abends uon 7
Y, Uhr bis 3 l, Uhr
Morgens. Der Yorstarul
Bernhartl. Kardel Detlef

Jansen. Sehk:alorf, bei Kakiihl i. l llotstein. Seltle\dot'| detl 8.2. 1 921."
I\{il Datun vom 10.2. konurt die Antwort des Landrats an den Hen"n Anrtsvorsteher in

Futterktrirpj' .. nri, der Ernnchtigtutg, Jie nachgesucltte ErLaubrti.s his 2 Llhr rmtltts zu ertei len, ldlLs
heiLe Bedenkert e\tgege stehe. An<lernfalLs ist zu beriL:hten." Darunler hantls<'ltriftLiclte d.ie

Veiägung: 'Erlaubnis bis 2
Uhr nachts erteilen.'

Am 4. August des Jahres
folgt ein weiterer Antrag
(siehe nebenstehende
verkleinerte Kopie): 

"-4;r 
das

Lctndrclt.sam.t in PLön! Für
clas am Sonntag d.en

29.August stattfindentle
Som.meruetgtuügen üerbutu-
den m.it Scheibenx"h.iePen
ünd, Kinderbelustigunq dps
Sozialdcmokratischen Orts-
oereins Bleckendorf, bittet
üm Erlaub\is Ddsselbe utird
anlitngen. um 2 Uh.r
nach.m.ittags und. end.igung

des Bo.lles wird sein um 4 Uhr morgens,
D.Jansen Sehlend.orf den 4.August 1921.'
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der jctziscn Str:ll-, mit
Saal ner elbatt. Von
sein.,rt1 Vater übeürahrll
\l-ilh Osbahr (1904 1995)
alasl. und Landri irt

Vor r.l. 30 Jehre,,
wurd. zunächsi dü Säal
arfJjeseben, später clarn
,1r,r Aussclrark verpadr
tct, rcclis im H:rus h:rltc
bis ca. 1975 Kaulnrarn
SchriiJcr rincn Laden.
S.Lli.i.ilich rimde clas

Ilans.hrrch einen linbat
nrit drci Yr'ohnungerr

l)ie beiden üntetzeich'
neten \rorstards\ el,ti'eler'

Am S.AuguBt antwortet der Landrat (diesmal schon mit Schreibmaschine geschrieben!) so.'"-4,
(kn. Herrn Am.tsüorstuher in Futtcrkamp zur ueiteren Veranlassung. Wenn tatsächlich nur
Mitglieder des Vercins zu dem beabsichtigten Tanzuergnügetl zugelassen werden, dann finden die
Yorschrifien über die Ve.anstaltung öffetutlicher Tanzlustbarheiten in uorliegenden FalL heine
Anuendung d,.h. der Vercin l»edarf keiruer besonderen polizeilichen Erlaubnis, zu .leretu Ertailung
ich Sie bis no.ehts 2 Uhr hiermit ermächtige. Die Atltraqssteller sind. Ihrerseits zu bescheiden".

Im folgenden Jahr 1922 wiederholte sich die ganze, damals übliche Genehmigungsprozedur noch
einmal wieder. Das ,,SoEmervergnügen" fand nun am Sonnabend, den T.Oktober statt und wurde
,,nur'für abends von 8 bis 2 Uhr beantragt, die Erlaubnis dann auch erteilL

,Vereinslokal" der Sozialdemokraten war damals die Gastwirtschaft neben Schule und Kirche in
Blekendorf. Gustav Osbahr hatte sie am l.Mai 1918 von seinem Vorgänger Südel übeinommen.
Oebahr hatte vorher einige Jahre eine Bauernstelle in Sehlendorf gepachtet. Der ,Alte IGug" wa"
bis 1911 auf dem jetzigen neuen Friedhofsgelände gewesen, dor-t abgebrannt und von H.Südel an

Crirl : :. gr'k.d.,i li. l iijc,]tj!.X
Litr. i.i t. O,u]rr

sinrl Bernhard KLLrdel (ca. 11387 geboren), der in Schlcndorf (Arlpohll nlit seinr:r' F:rrrilic
(mindestens 7 Krnrler) \\'ohnie und boim (irafen beschaftigl war. Nach dem Brancl des Hauses am
A.12.7921 zos er rrach tlöhnsdort rrm. soll späier bej einer Tochter in Luijenbure gervohni haben
und rtort beerdigi rvordcn scin.

l)etlef.lansen rvar 1894 gr,-boren rrnd von Berui'zunächst Steinschlägcr, §rrrde ]91? durch
Handgrairäi.ensplitter an beiden Handen verwundet. Später §.ar cr dann Arbcitcr in Futt.rkamp
uncl Kirchendiencr in Blekendort Seine Frau l'rierla w:rr eine geborene Maaß- Z*ischen I922 und
1929 wlrrden dcm Ehepaar drei Tochter geboren.

Bei rien damaligen Tanzveranstaltungen jn Blekendorf soll es (nach Ausku ll u.a. von Johs.
I,ahrenkrog) irnmer hoch hergegangen sein. .{ul'den tsällen tauchteo immer rlie ttletkanper auf,

nd zunr Fest gehorten damals iDlmcr zünltige Prügeleien un.t Schläeereien. Das hatten die Wifte
aber meistens gt]t im Crifl, die ihre 'Pappenhein)er'kannten und rechtzeitig'zum Kampf na(r)
rlraußen schic:hten.

Auf den Nachniitagsveranstaltürgen (Kirrderbelusligunc. Sctreiberrschieilen) war damals sehr
vicl Betrieb, so daß diese Yeranstaltung regelIrIäJiig durchgüfiihrt \!urde.

Abrr, und hir:r bitten rvir unsere Lcser uru Xlithilfc:
\\'io langr: hat. cs dir:sr.n Oltsve|cin gcgr:bcn, \\ er hat rroch zu den luhlendon \rcrtreierrr dct SPll)

gehort. rvr:r' kann sonstise Auskirnltc z.,l.dlis9f Anselgtri!htt sgbglt?

ß;t" 13-l



Zeitun
Unter dieser Übers(hrift solleu in loser Folge ältere Zeitungsbe chte aus ünserer cemeinde abgedrrrk werdert.

sartikel aus dem ahre 1936
,H, glctcrbori. ni rr!l iöc 1l.röiicnt'

lirhunqcn. 5!{llqciunDene BcerDiqungcn:
9I(ilh?lm- Soltcr. ElclrnDori: Cbeiror gopil
Sororhrc !4ühmdc, i0löhl; Grnii !üblcr'
51öcnbori: gbeirou [Üilb?lnrinr garoline
6orm. :4oLtlou: Gbsilou !lnnc Elntn,
äotäht fouien: .hurt Unireien, BIelen'
bori: !]]olrsr iobrt, Sorbl0u; $üul !on§!4n5,
!qlel;nDori: .qorl ;Yreei?, tslclenbori; flouie
li{rition holdhl; 'Rorl Srüi. Aotöbl; 5on5
iomo. hdlöhl, t0nE Colmorqcn, Iolhlou: 3ülio
p;ui'"i geareniori; Grno !üblcr, tslelennori:
Äorit lluroelcit. EIeien§ori; !lnne !übler, ged'eB'

im;: Sdns ' Gqon 3ö@ien, tsl{l!nbori.
neidrl-uitiöü8. u'n 9lontdqobel! Dirb ber

!uiridluBlehlo0nq in !ülicn6urq iolrqcirtt.

,t, !8l.ltnbori. lInrer qrohcr Eeierhgun0 idnb
üui Dem fieitploBe beift ..!toElruq" bie Grnl?'
ieier iiott. SropoqonlaEdlte! ft)röner b'ArüFte
ii. unoürnl*n näO bem Gintlciien b?r t0bt'

'.i,tii 
ynocen- 3n fiillelpunlt ier IeroniIaG

iun,i iionr riir: Stle iee ;lüblrre Dom 8üdebcrq,
;i;^";i;" icitpl0h übcrrrdqtn EurDe. tübiÖc
Ginteiricle ber G6uljuf,enb unb let 3ußeni'
ri,i,"" ,.iohmten !ic llibcttroqunq. 8ei einer
iii_t.in, ,rtl.n Dir Grnlellonen bul6 Die
gorrinilarrr on Dic 8ütgermeiitet Dcr 3 6c'
iiiiüii-'äitnt 9ieäsnD;ri unb tsl€tenbor'
iii*ii,iar. Oir göullugtnD Idn unler t€ilung
lJi'iJir,rt Etern mit 

'ciner eiflenen ifiu'i!'
iooeU" ati len ;Itiroloq. ler mit b.r Grnle'
iiJn"-lno ti.nqen iolenltertirb0nn?r qei6nüdt
n trr !r1ir luiliqem tdnl im ..frohlruq" unb rn
ytetiinlori r-*ß,'iit oIr!c boe Neii beidtloiier.

!8l.tenbo![. !uitb0 I lon Ruigelunben.
llnr lurrem lnnb ber nr0!t Gmil Xönniclbl
oui cine; trtieie !e5 Bouern teinri6 9?u'er

€i;en qinDerluilb0llon mit €iner.ßotle, ürs bcr
ru eriehcn oor. b0i! bet Eollorl orn iel6en toge
in gieumünitcr ouifleitiegen Eor. Gr 60ile eine

dtrede oor 49 .Ailomeie! lntüdftelegt. - Gin
tleinrr ;rtienq0I Cin Scrrerlinb ber
'n;,9'lollsD;l)1i06ü ous bem Be3irI Snfte'rler'
lburo iit hier einfietroiien unD rDirb iein. gr'
troiun"osreit bei bem Eürgermeilet !ütt IIroh'
!ruq)"oiiteücn. Uü4 in S0tö61 bei 9ioiJmonn iit
.in'.Rinb ufltergebto4t.

=t, 8!rt.rtnmp. ti;J4 Dom gtut'o on,
0el0!!en. Eot einigen toger Eürbe 6eim
Futterlompet Sola ein gröierer 9iri4 oon einem
![ulo dngeiotren. Sebtenbet lom !iöt ber.
iel6en lief et birch 0ul boe lluto Au. Oos tier
nuftle notqei6lo6tet urerben.

,8. 8l,l.n!o!J. !Ippell ber &eu€rDstr.
Uui einem llppeI be! JreiErilligen ü.üe!Eebr
bei Glmeinbe tsl.lenb_ori rDur!e be[6loäer, om
17. Dlio6e! ein $erbitoergnügen mit tdn; im
.,IroBlrufl" ,]u D€tünitollen. Uuberben !;ddrt€
ber Brcnbmriit,pr- !0nb! EeitrogEirogen öut 8€,
ipre6üng, bie 6eJonD.!5 bie poiFDen- !ßiiglifbe!
angirgen.

,* ßatötl, Soies !llfe!. Geinen 86.6.'
burlgroq i.l€rle ber ,lltenreiler !tuquä t,rnge,
Gr irt nod, io tüitiq, bdi er in bieiem €ommit
6ci Der Ernlc l)elien l-onrre. - llnioll. Uin.
üuieril unüb+riidlrlidle Gde beänoer Fd| Iot!,
Do bie loriilrtrhe bie G00uii€e no6 OIDenburql!iiir. Ubenos iouite borl ein n0oio6re! oui
!ü!ienburq in ootler i,rirt oui D0s Iangi0m m
bie gd{ tlrnmeüe ll:rto !.5 tierorAl.5 gieüele
qus nolötl. 5e! nabiabre! iruq eine lloiienba
.nopiDunie un! einen Eluterguä im Snie baloI.

,1i, Eklenbotf. Siini gl ü r n 6 e r g i 0 t ! e r,
Eon brr Dll5gruppe tlelienbori rrelmen am
9lei6sp0ricifoge 1936 iril bie T0lilii6er !siier
giibel !nb Brert, !o[ bcr eU. 1l]itti nxie,
(EIcle lbori), fiüJ b0gen (R0(ijht) nnb teinrid)Solnrot (üullerlomp). - Eo!6ilbti6ee
m i!len be5 n irOenDienere. 5c. i06BJteg.!müd be5 !ieJigen .nirötole5 linb in onbeien
lol;ren unr bieie 3eit bic Äabtreidxn 6onmer,
nilern, bie ber .Rir6enbiener nil gr06er fiü!e
o[iäbrliö pilonil. !Iud1 in bieiem io!!e iinb
lDeil üljcr i0nlenb llitern gepilon3t !D0rbrn; dbe!
Ieiber iit be. gröBIe teil berirl6en burrf Grgct,
Iinge, nie !ie 8!rd.ln oIl!eJJen, !etniütet @0.,
ber. Siröenbiene! Eulmeiite!, be! ne!en leinem
li!{rlid)en qnt ouBerorbentli6 geeilien!!ft ten
nirr!!of !etreut, Jo bo[ ouö Brrmbe übe! bie
Ilüiid)en !lnlogen cui bemielben iiets ii6errolqt
nnb erireut linb, 6eb0rl oie! ou6 ber Unle!,
ltüBung qller.RirdrboiEbe,fude!. Ge rnuft bel biefet
6ilegenfieli i;rdul hingeoieten rärlei, b'it! oir.
Dcellte tslumen, Rränle unb Topler dn bld toiür
oorgeletenen 66utitonJer geltn6l lrerben; bo,
bu.6 irügen oIIe mil boi[ bei, lo8 bcr Airüloi
oeiiet!in nn6 l!ie ein !lübenber Sdrten g!üEi
unb ein jrber on leinerfi UusJeben Ieine &r.ube
iol.
,t, rl.licnDorf. Oemnä6it 0uit[4u8.ü6ing-!l .Rofö!1. Oie Urirergrupps nerl-e"n.

borf im freidrsluitiüutbunb 6e06liqrigr, im Dito,
6et._no6 eine tuitl6ufiübung in §olöhl bur{,
Aufü6ten,6ei ber im Eeire[tc"n !n0h. eine,Bei€i.
Iigunq ber EcDöl!erurq erocrrel ririrb. llnr bos
tu ermögliden, l!irD Die Usbung oui sinen Gonn,
log gelegt.

- .6, gl.l.nboti. lrloit!er0r6.itung €mp.
iette_n5roerr. Ue6er0ll Jie6t mon iegt iie
6drtenbeliSer bei ber Dbitetnre- Oatei ;i"rD bie
üettirellung oemo0t, bBt redlt oiel !6it D)urmiriüic
iit. gJlon iollte ü6e! nöglidrit bosJetbe ;u moii
De!orD.llen, um es baburü Der Eol[sernd6runü
Au erb_qlien._,.nom!l tem Eerbe16:.. iit du,h ,ie;cm Tloge. Ginq Eelämrfung Der Düii60umi4äb,
Itnge EJrrD DohJ metr benn Jon'r in Dielem Sin.
t€t nolDerbiq [eirDrgel neu g-eliimmt. Ourö brq 91r,16.r,
iirfto nenDper,Cübed @urbe bie Orqel bä EIe,
lenborfer Jrirde neu ii!erüolt unb q;lrimmt. Oie!rgel erletDel irnmer Dieber g60ben blI!d] ben
to{tDurm, bcr inr 6cbält ber nirdre, beio.1Dirs
im -qlellomper 6tubl [iEt.



Futterkamper Hofansi cht 1926
Dos ist elne Ansicht des Gulshofes Futlerkomp ous dem lohr 1926. Zu sehen sind links der Pferdeslo I

(hinrer denr sich noch zvrei WogenschoLrer, dle Stellmocherwerkstott und ein Londorbeiierwohnhous
befonden) und r-.cfts dos lnspektorenhous, wos heute noch ols eines der *enigen erholten ist. Noch der
Aulsiedlung und der Ubernohme durch die Londwirtschoflskom'ner wurden lost ole olten Gebüude
obgerissen und rnochten Neuboulen P otz.

tNEU:l: t
(Diese Karte können Sie auch an Freunde, Verwandte oder an Ihre Hausgäste ausleihen!)

Ilestellung unter t0438217 18

Den !linwohnern unserer Cemeinde bieten wir eine

E I N WO H N E R.EI NTRITTS KA RTE
ftr' das Jahr 1997 für DM 25,- an.

\rersäumen Sie nicht den
Besuch in unserern

Erlebnis-Restaurant

Augu.t's

.(utscheustuuv

Eseliiäilk

Uber 100 Esel verschiedener Rassen!
Wiedereröffnung am l5,März

und dann täglich von 10-18 Uhr, ohne Ruhetag, t is 2u 26. Oktober.

Dcr Spoß qqf dcm Lqnde
rrel.eiren und Kur.(hlohrren



Wus noch zu berichten ist
Kirchenwohlen om l.Dezember. Für die

sechsiöhrige Amtsperiode ols Kirchen-
vorstondsmitglieder holjen sich neun Bewerber
oufstellon lossen. Die Wohl iBeieiligung 25,27o)

hotle bei 259 gültigen Stimmen folgendes
Ergebnis: Thomos Wroblewski, 214 St.(neu),

Christion Meyer,201 St.,
Helmut Melzer, 149 Sl.,
Christo Hodewiger, i47 St.,
Vero Slror.rch, 139 St. und
Anio Horms, 138 St.(letztere drei olle neu).
Do der (äühere) Kirchenvorslond noch zwei

weitere Mitglieder zu berufen hotte, komen
ouch Heinz-Dieter Kogerbouer und Mortin
Vondrey in den Kirchenvorstond, dem Postorin
Beote Horder ohnehin ongehört, wie ouch
(ohne Stimmrecht) Potron Erik Grofv.Ploren.

tr

Der Altenkoffee der Gerneinde für die über
70iährisen mil Portner fond in diesem .lohr
-. nJsqa^,öP rl^ rondgo.'hou. Po.r01 i'r
Nessendorf nril gutem Zuspru.h slott. Der
Abiouf wor wie gewohnt, die Feuerwehr
übernohm den Fohrdiensi, dos DRK den
Tischservjce, die 4.Klosse der Grundschule sons
und lrug Gedichte vor, unter An eilun{:l von
Astrid Lengnik. Kurze Ansprochen von Bürger-
eisler Hons'Peter Ehmke und Posiorin Beole
Horder slimmlen ouf dos Fesi ein.

a
Skeptiker hollen große Befürchtungerr urrr

den seii mehr ols einem Vierteliohrhundert von
der SPD veronsto teien ,,Adventskoffee" om
3.Advent, slond doch der Sool von K.H.Hinz ln
Koköhl nichl mehr zur Verfngrns. Und ob mon
in einer Turnholle weihnochiliche Stimrnuns
erreichen konn? Einfoche Anlwor|: Jo, mon

Die Reoktion der Besucher wor sehr positiv.
Auch komen die weihnochtlichen Bostelorbeiten
noch der Koffeelofe gut on. Und doß der
Weihnochismonn ous Versehen wi-^der noch
Koköhl gehen würde, 'aie Vorsilzender Hoger
Schöning schon vermutet holle, traf ouch ni.ht
ein. Er wurde sosor "on den Kindern 'on
dro!ßen obgehol und hereinbegleilel. Donn
wurden (per Loutsprecher von olen gut zu
hörenl nelte l<urze Gedichte oufgesogi, *,os
donn ouch prompl mit einem Poket und einem
weileren Gescheni< belohnt wurde.
Gemeinsomes Singen bekonnter Lieder siinrmie

-

L
Fe tr!r !aiziri zen:a le z".es. -.c LLil!rqsöaure sier
. '(. " 'E' l.', -" 4.o _2e' - !-

Beralung, Planung und Ausführung von

Heizungsanlagen
als Wa.mwasserzenlrälheizungen mlt
. Öl{eueruns
o Erdoasleueruns
a Flüssiggasleuerung

Beparatur und Wartung von
. Ölbrenner
a Gasbrenner
a Warmwasserbere ler

Bäder und Komtortbäder
nach lhren Wünschen lrn Ah- und Neuba'r

Bauklempnerei
a Dachdnnen, Falkohre

a Schornslelneiniassungen

NEU:
Hegenwassernutzungsanlagen

für WC, Waschmaschine

und Garten

Schornsteinsanierung
mit V4A-Edelstahlrohren

zum Abschluß ouf weihnochlen ein.
tr

(- -'-...

Unser Der zuverlässige
KundendienstService!

2,t321 Lütjenburg



Ein toller plottdeutscher
Theoterobend!

Viel Spoß hoben die ,.Loboer
Lochrröyed nill dam Dreiokier
..Wieverreqirneni" von Anton Homik
gemocht. SPD Ortsvorsitzender
Holger Schöning konnte om lB.
.lonuor immcrhin 9l zohlende
Zuschcuer in der Turnho le
begrüßen, die on dem Stück und vor
olem on dem fotien Spiel der
Schouspieler ihre Freude hoflen. So
wird es wohl die Zusose wurde onr
Abend schon gemocht im nöchsien
Jcrnuor wiecler e nen Auftritl der
Loboer h;er geben.

Zum Kqn,er.rdsch.!ltsobend des SC Koköh
on, l.Februor hotien slch l0l Besucher (85

/. , -a p' o n,l
VereinsoIoL Sewers in Kcrköh einr]ef"nden.
l'.loctr dem suten Essen beseistede ole Cic
Einlose cler ShowtonzsrLrppe,,Mlkcrdo" der SG

Hohente cle, orch die Muslk von Wielond von
Wesier.hogen <om schr gut on. Einc tonrbc, o
,,iii 125 Preisen wurde ver osl. Dobc; trol clle

Glü.ksgötiin Forturo beim Ho',pipreis .len
, ',i.J. Mi t 6lrq6 q .:o.l oe*o'r ö.

oniliiihriser Miilohrcr dic Icilnohme on der
Vereinsfohrt ln1 Weri von 225 DM. Es wird vom
' .1. S.p. b. "o 

L vo'po r- . o. i-
Der Vercin rlöchte sich bei o len Spendern

und Sorrlm ern ouf dl--sem Wege herz ich

D
Die einslimmigc Wiedcrwoh Ce: Yorstor:cls

belm Frenrcicnver<ehrs'ereln Sehlendorfer
Sirond CeLrlet ouf Zufriedenheii der i.4ig ieder
n)il den A<tifitökrrr inr vergongenen Johr. So

rrurdc or 6.2. lm ,,Pockhus" E,:kort Ausust
cbcnsc *ie se ne Sla reriretr:r Korl-Hr:lnz
Kundc und Kirsten Köp[e beslölg]. Kossenwort
b eibl Giirnc, Grieh, Geschafisflhrerln
Angciio Be.ker. Beisllzerinncn sind Else Bccr
u,d Slby le Bift.

n se nem Berlcht crinncrtc A!g,,si vor
cr em on dic crfolgt:ich,:n V.ronsloliun!en
lbcsonders zu erwöhnen dos'A{otroseni--st' onr

Stro,,.ll, on Versrhönerungsnroßnohmen und
dos Progrommhcft mil lorbisler

/,,ufrni:chuns. Ein ToLJristik-Experte ous dem
W.srerwold lnformierte über .lie Mög i.hkeiten
ciner e e<ironlschcn Arzeig-.1olel. lleo stonCorl
,,.ire die lne!cl Busho teste le Kol<öhl.

.l
Seir einiger Johren schon teiern Schu e und

Sportverein om Rosennrontog Kornevo.

vorrniaoss können sich die Schulkinder
einnrol in toller Verkleidung einmol sonz
onders zeigen und in der gcschmückien
lurnhole lonzen unC loberi, noch'nittoss lödt
donn der SC Koköh die Kinder ous der
Gemeinde mlt F iern rrnd Großeltern ein. Die
Versorgung mit Koffce, Kuchen und Getrönken
kloppic ,ric inrmcr rrir denr Helferteom um
Ger inde Mü ler ( dos si.h ouch in origlnelen
Kostümen prösenlierre).

a
,,Kornevol in Nessendorf", unter diesem

Motio siond ouch in diesem Johr wieder dos
Wintervergnügen der Tolengide Rothlou om
l5.Februor lm Londgodhoirs Pousiian. Dleses
Ereignis ho11e 70 Gösie ongelockl, die es gor
nicht stöde, doß die ndrrische Zeil offlziell
schon vorbei wor.

Dos Progromm umfoßle u.o. einen Auflritt
-isl N d d. SC t olöh .i .

Bütienrede von Hons-J. Kunde, den Auflriit von
Bouchiönzerinnen und eine F eischtombolo. Zur
,rnu.ir on.,_rl u oi-, 1..da 6lrig ge.o./

Vorsilzender Hoger Ehlers kcnnte Kotrin
Bohnsock o s ,,Mlß Kornevo " und lrls
Hochschl d für dos besl,. Kostüm (os Pippi
Longstrumpf I ouszelchnen.

Blumenfachgeschäft

Blümchen
Inh. Andrca Vorireck. Florinennreisterin

Miihlennmßc 2.2:l:12! Lülienbure. Oi 
'770

Blnnrnd.l!.irr'nt
-:r.sLc|]..
_ nrinrlc

Ho.h,:ci!s !:nd Brrut\rh'ntrck
- Bl,rn.f hir rll,i lnhrsc -

Wir freuc, üns auf Sie und stehon g$nc mil Rät und TAtar Seitc



fS Der Kreisliga-Klassenerhalt ist weiterhin möglich!
Die HeilrlsDiele des SC K in Blekendorf
So. 2 März 15.01) I TSV Stein
So. 9 Mäz 15.00 I
So. 16.M?irz 15 00 I
So.2l Mnz t5 00 ll
So. 6 Apnl l5 00 I TSV Sclent

So, ll.April l5.u) 1t SC Kalübbe

So,2?.April I5.(X) I TSVR isdori Il
So. 1 Mai 15 (x) II TSV LeDair
So. I I ltlai 15.00 t
So. 25.Mai 17.00 Ii TSV Schö.berE Il

Klasse vorlieb nehmen und den Abstieg \\,ohl
aussichtslos erscheint.

Jusendfreizeit mit dem SCK
In der e$ter Herbstferienwoche (6.-12.Oktober)
führt der SC Kaköt mit dem Bus in das

Schullandheim des Kreises Ostholstein nach
gohegciß im Oberharz. Attrakive Ausflugszi€le wi€
Erlebnisbad, Tropßteinhöhlen oder Bergbaurnuseum
in St Andreasberg, aber auch Faulenzer und Toben
stehen auf dem Programm. Die Gesamtkosten
betragen (mit Vollverpflegung) 320 DM. Teilnehmen
kdnnen Kinder im Aller von 8 bis 16 Jahren
Anmeldungen und lnfor'mation bei Gerlinde
Müller, Blekendorf,l 04381/5354, ab 18 Uhr

Nachdem vor der Winterpause das Punktekonto
durch ein Unentschieden noch etwas aufgebessert
werden kotulte, hat der erste Spieltag durch
Niederlagen der letzten firnf Marmschaften njchts
verändert, d h die 9 bzw' 7 Punkte Abstand zu den
Abstiegsplätzen sind geblieben. Vor allem hat sich
die personelle Lage - vor allem durch de. Einsatz von Markus
Spirzer - doch wesentlich verbessert Die ersten beiden Spiele im
März (tleimspjel gegen den TSV Srein. aus*.äns in Wentod)
§erden wichtige Aulschlüsse über den *,eiteren Saisonverlaul
geben

Dagegen muß dic ll \lannschaft mit dem letzten Platz in der A
einkalkulieren. obwol,l der Abstand zum DrittleJren no.h nicht

Vier neue Jungschiedsrichter haben
ihre Prilfuns seschafft!

Beim letzten Schiedsrichter-Lehrgalg des

I«eisfußballverbandes Plön waren unter den 14
Teilnehmem vier Jugendliche des SC Kaköhl. Alle
vier gehören zu den 13 erfolgreichen Teilnelmem. Es
sind LaIs Falkorski (als Lebrgarysbesier), Timo
Nagel, Christian Prassol und Florian Rüder. Die
vier uurden vom Verein mit der entspaechenden
Ausrüstung versehen und sollen zunächst bsi
Jugendspielen auch in der nriheran Umgebung
eingesetil werden.

aa

E§ I§T §CHON,
VERANTWORTUNO

ZU TRAGEN
Kinder zu haben, gehört zu den

schönsten Dingen im Leben. Sie auf-
wachsen zu sehen, auf sie einzugehen
und sie auf das Leben vorzubereiten,
ist eine st:indige HerausforderunB, die
viel Phantasie edordert.

Ihnen eine gute, sorgenfreie Aus-
bildung zu emöglichen, gehört zu

den wichtigsten Aufgaben der Eltem.
Die Voraussetzungen dafür sollten Sie
schon dann schaffen, wenn Ihr
Sprößling noch Lokomotivführer oder
Entdeckungsreisender werden will.

Der sichere Weg zur finanziellen
Vorsorge ist regelmäßiges Sparen.

Fragen Sie den 5 -Geldberater

w(nn'l unL Cpld spht ... O

SPARKASSE KREIS Ptöil 
=



termine'
inoe1.

dämdlgei
Donnersta!:, 6 \lärz
freita-e.7.\1ärz
Frcrtag. l4 N,lärz

l\'litt\!och, I 9.1\lärz

Sonntag. 2:i. NläIz
O-Sonnabcnd. 2.1 \l arz

O-Sonntag.30.l\lärz
Sonntag. Il .,\pr il

Soruttalt. f0.\pril
l\littwoch,30.April
Dienstall. 6. \'1ar

Pt.-Somabend, l7 \1ai
Pf-]\{onia-q. 19.\lai
Donnel'Stag, 22 \lar

Sonntag, 25 \lar

Sonnal)end, 3l. l\lai

Sorrntag. l.luni

Mittwochs 15.30-17 Uhr
Sprechstundc unscres

Bürgermeisters Hans-Peter Ehmke
in der Kuiverivaltung Sehlendorf.

Bitte möglichst vorher Termin vereinbaren!
O04382/92234 (neu!)

Fax: 04382192235

20 I rhr J ahrcshaüpn crsamm lung der Ffu Ncssendolt, (lasthaus Paustian
20 tr hr .lahreshaupaersammlung SLI Kaköhl, tliasthaus Sie§e|s
20 i rhr.lahrcshaupn'clsam rhmg'lotcngilde Blckcndort Giidehaus
19.30 l rlr -J ahrcshauptr erammlung der IrI\\ Cemernde. (lasthaus

Sierers. Kakrihl
I ll Uhr Konllrmationsgottcsdienst in dcr St. Claren Kjrche Blekendolf
l9 Uhr Osterleuer der Totengilcle tslekendorf. Gilcleplatz
ll l,hr Lustiges Ostercicrsuchcn dcs Fremdenr'e ielusveleins am Strand
ab 9lrhr Polalschieljen für vereine und \ierbände der Genrcinde
i otengrlde Blekendorf , Schiellstand
fahl1 zum Halnburger lrischnarkt nlit der SPD (Einladung lolgt)
20 [ihr..lanz in dcn N,lai" dcr Sechendorf'er feueLrveil. (;asthaus Siewers
'I'agesiahfi des Reichsbuncles zul tlaliig IIooec
ab l0 Lhr Cloljtlohmarkt des Fremdenr.e|keln'srercins an1 Srand
9.:j0 Staft ann \rolksuandern des SC Kaköhl. Spoüplarz tslekendorf
l9 i0 [,'lu Sitzung der Geineindcvert etung rnit DülgelJ'ragcsrunde. Oü
unci l'agcsordnLLng s.Presse. Aushang und SPtj-.{ushangkasten Kakohi
l0 t-hr Fahnadausflu.q der Kaktihl-tslekendorlcr ireuerBehr. Stafl .t)
Partplalz Schule Blekendof
Ciidel'est dcr'Totengilde Blekendor-1, ab 14 Uhr aufdem Iestplalz am
Ciildehaus aberds Tarz irr Festz--lr

..tslekcndorfer ZeituDg' \1. :l-i clschcint

GRUNE TONNE
UND

GELBER SACK

rö
Leerung bzw. Abholung olle 4 Wochen:

Sechendorf, Sehlendorl. Siedl.Futterkomp: freitoqs.2B.Mörz,25.Aor.,23.Moi
restliche Gemeinde: montoqs, 3. und 3l.Mörz, 2B.April. 26.Moi.

Preisskor und -66-Abend om Sonnobend, 29. März um t9.30 Uhr
in der ,,Schulrheiß-5tube" Koköhl. Es seht um Fleischpreise.

DozU lödi d,e SPD herzlich ein!

l/ielen Dank unseren Inserenten.Wir bitten um Beqchtung!
A I lL,\.1 t t l:!! rgt r \,crtlt, gtb ct Ltt, 0ttt
'l ag der Sauberen Gcmeinde

rhtklt k!t.i!igüng t:tnt l,f lItdttttttcIn on Ilegcrt
ttnd.\troflen zutn hetteren JlrschantnRthrlI

,,,. tu,l.. h. , ,,r,,t,,,,t
,,. lplrlr 4Llqqnabend, 15. \lärz

l t l0 lihr ofi da ort\iihli(l1a1St(llt 1

lnrLlilicf,ict geg.n I 1.15 I)hr /intlLt hxi
l1dfi ]dnn in Koköltl liir ollt HcllL:r

tttt !.efi etn \uil a \ l.,rh\en \u Dllctias,\!t] !l nt I,

. rc h I : t'/t' i s. h ü t1 l:.t gt' r t ain k e k o \ r t fi I os.

fi(4. l'a n,l.,t,. t 1,. ltr't,',;i,t

. KA\'IER{S

. lj l LI,iE
o iA RtslllLir i-ii
r PASSIOTOS
s,,t,rrr:,-irr Il irnelr nrer

rr.u, . IrA RllK()|lh\ :otJr.

Foto Grunenberg
Neuwerkstraß e . 24321 Lütjenburg
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Lohnarbeiten

Jürgen Hintz
24327 Kaköht
I04382/2s6

Ich führe auch szimtliche
B aggerarbeiten preiswert aus.

21327 Kaköhl I 04382 - 328

tr
tr

Holzfenster E 'llüren
Kunststoffenster E Treppen

Raumteiler E Innenausbau
Einbauschränke E Verglasung

tr
tr

ll'i! h/l'tt it lts. ! rr//t/ ?11 ünt .lL/rl tjilt ilnr'ltttillstllt
ntu{t .;.lutstr{ d 8t) rll? ,jrhtz ,4$h.tirtt ßt 
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